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ochnals Die Burg Wettin
Das eigenartige Verhalten der preußiſchen Regierung
über dem Veteranenbund und der Stadt Wettin das
Delius im Landtage zur Sprache gebracht hat iſt noch

ſelt amer geworden durch den Verſuch des Herrn Miniſterial
direktors Brümmer die Schuld an dem Nicht zuſtandekommen
des Projektes den Jntereſſenten aufzubürden
dent nicht anzunehmen daß Herr Miniſterialdirektor
Brümmer ſeine Behauptungen wider beſſeres Wiſſen aufge

ſt hat zumal der Nachweis der Unrichtigkeit ja ſehr leicht
führen war Es iſt aber doch ſonderbar daß d
niſterialdirektorſo unrichtig informiert

werden konnte und daß ihm die Unrichtigkeit ſeiner
Behauptungen auch nicht auffiel nachdem bereits in
der Budgetkommiſſion Abg Delius die Angelegenheit be
handelt hatte Da der Miniſter ſelbſt den Wettiner Herren
den Grund ihres Mißerfolges bekannt gegeben da die Re
gierungsverfügung die die Rückzahlung des geſammelten
Geldes anordnet und die Aufforderungen an die Spender
der Geldbeiträge ihre Gaben n leicht zu be

d irektor Brümmerpon einer gewiſſen Fahrläſſigkeit nicht freiſprechen
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ſchaffen waren kann man Herrn Miniſteria

Herr Abg Dr Keil
der nach Herrn Delius in der Sitzung vom 30 Januar die
Sache im eordnetenhauſe zur Sprache brachte hat auf die
Anrichtigkeiten der amtlichen Erklärungen gleichfalls hinge
wieſen Nach dem ſtenographiſchen Bericht des Abgeordneten
hauſes der erſt jetzt als Nachtrag zur Ausgabe gelangt führte
er aus

Der Herr Miniſterialdirektor hat in der Budgetkom
miſſion erklärt daß die Domänenverwaltung einem von dem
Veteranenbunde oder von der Stadtgemeinde Wettin ge
wünſchten Verkauf der Unterburg prinzipiell geneigt geweſen
ſei falls man der Domänenverwaltung die Mittel für die
Beſchaffung der nötigen Erſatzgebäude bewilligt haben würde
Der Herr Abgeordnete Delius hat geſtern bereits erklärt daß
dieſe Auskunft des Herrn Miniſterialdirektors der ſich natür
lich auf den Herrn Referenten der die Sache in dem Miniſte
rium bearbeitet geſtützt hat tatſächlich unrichtig ſei
den Bericht der Budgetkommiſſion den ich geſtern nach Wettin
zeſchickt habe iſt mir von dort heute folgende Depeſche zu
gegangen

Miniſterialdirektor Brümmers Antwort in der Budget
kommiſſion bezüglich Schloß Wettin iſt irrtümlich
hört bei den Nationalliberalen Preis iſt uns niemals
genannt worden und konnte daher auch nicht abgelehnt
werden Kaufpreis in jeder Höhe wäre auf Verlangen
jederzeit beſchafft worden Begründete Anterlagen ſind
hierzu vorhanden Stadtverordnetenvorſteher Schade

Hört hört bei den Nationalliberalen Meine Herren der
Herr Miniſter ſelbſt war ſo freundlich ſeinerzeit den Bürger
meiſter und den Stadtverordnetenvorſteher die dieſe Unter
burg eventuell für die Stadtgemeinde erwerben ordentlich geringen Pachtertrag der Domäne es ſind über

Halle Dienstag den 10 Februar
wollten perſönlich zu empfangen und ihnen als vom Preiſe
die Rede war und ſie etwa 130 000 Mk boten zu erklären
200 000 B würden wohl gefordert werden man würde ſich
aber wohl auf einer mittleren Linie einigen Die Herren
fuhren nach dieſem freundlichen Empfang in der feſten Zu
verſicht nach Hauſe daß nun die Sache weiter gefördert werden
würde erhielten aber in der Folge weiter nichts als eine
ſchlechthin ablehnende Antwort Die Domänenverwaltung ſei
nicht in der Lage auf die Angelegenheit überhaupt einzu
gehen Hört hört links Das iſt alles was die Herren
nach der perſönlichen Zuſage des Herrn Miniſters man werde
ſich noch einigen erhalten haben So liegen die Dinge
noch heute Jch habe mir vorgeſtern erſt noch die beiden
Burgen angeſehen Es iſt wirklich um dieſe Unterburg
jammerſchade wie ſie verkommt und verfällt Das alte
u ntes des ſächſiſchen Königshauſes iſt heute im weſent
lichen in Schweineſtälle und in eine Arbeiter
kaſerne verwandelt Die Räume wo gegenwärtig noch die
Jnitialen des Prinzen Louis Ferdinand der vor 100 Jahren
lange auf dieſer Unterburg reſidierte zu ſehen ſind ſind jetzt
die Wohnungen für polniſche Arbeiter Es wäre eine Leich
tigkeit für dieſe Arbeiter eine geeignete andere Kaſerne und
für die Schweine und anderen Viehſtälle einen genügenden
Erſatz zu finden Jrgendwelche Widerſtände die nicht öffent
lich laut geworden ſind und die die Stadtverwaltung in
Wettin bisher nicht hat erfahren können müſſen da vorhanden
geweſen ſein Wenn es die Burg verdient daß ſie ent
ſprechend ausgebaut wird der Burgenbauer Profeſſor Bodo
Ebhardt hat ſich auch für die Sache intereſſiert und man hat
die nötigen Pläne dafür ſchon aufgeſtellt dann hat ander
ſeits die Stadtgemeinde Wettin auch begründeten Anſpruch
darauf daß etwas für ſie geſchieht Gerade durch
die Tendenz die die Domänenverwaltung der Stadtgemeinde
gegenüber bisher beobachtet hat iſt dieſe Gemeinde außer
Wunred geſchädigt worden Sehr richtig links Die
Familie des Domänenpächters die ſeit mehr als 100 Jahren
die Pachtung hat die aber jetzt wenigſtens in der direkten
Linie ausgeſtorben iſt hat nach und nach 4 größere Güter
die in der Stadt liegen aufgekauft die Domänenverwaltung
hat ſie ihr abgenom nen und ſie gegen ein Vorwerk ausge
tauſcht das der Domänenverwaltung gehört hat Das Vor
werk hat ſeinerzeit der Pächter wieder an einen anderen
einen noch größeren Beſitzer verkauft Run ſtehen die vier
großen Stadtgüter leer Die Beſitzerfamilien die darin ge
wohnt haben ſind erſetzt durch Arbeiterfamilien Die Stadt
entbehrt der Steuerkraft der früheren Bewohner Ebenſo
liegt es in der Umgegend Dort ſind zwei große blühende
Bauerndörfer Deutleben und Neutz durch Latifundien
bildung die in der Gegend von Halle genau ſo groß iſt wie
in der Gegend von Halberſtadt nahezu vollſtändig entvölkert
worden Die Gutsbeſitzer ſind durch polniſche Familien erſetzt
worden Die Stadt Wettin hat den größten Schaden davon

Die Domäne Wettin würde ſich ſehr gut zur Aufteilung
eignen und man brauchte nicht ſo lange zu warten bis die
gegenwärtige Pachtperiode abgelaufen iſt Denn der Pächter
iſt vor mehreren Jahren geſtorben ſeine unmittelbaren Erben
auch das Gut wird nur noch für die Erben zweiter Hand ver
waltet Es beſtehen alſo keinerlei Pietätsgründe auf die
man Rückſicht nehmen müßte Eine Abfindung der Erben des
Pächters ließe ſich gewiß ermöglichen Auch bei dem außer
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2400 Morgen und ſie bringt nur 23 000 Mk Pacht alſo pro
Morgen kaum 10 Mk wäre ihre Aufreilung empfehlens
wert

Beide Abgeordnete des Landtagswahlkreiſes haben alſo
der Regierung die Unrichtigkeit ihrer Jnformationen be
ſcheinigt doch läßt die Staatsregierung aus mißver
ſtandenem Autoritätsgefühl die Sache weiter
auf ſich beruhen anſtatt offen zu erklären Wir ſind ge
täuſcht die Schuldigen werden zur Rechen
ſchaft gezogen werden

Daß Herr Miniſterialdirektor Brümmer ſich hat täuſchen
laſſen iſt ihm nicht allzu ſchwer anzurechnen falſch aber iſt
es diejenigen zu ſchonen die wider beſſeres Wiſſen
eine ſolche Täuſchung veranlaßten Es iſt ein fundamentaler
Jrrtum daß man die Autorität dadurch ſtärkt daß man ſolche
Leute deckt Schlimmer kann das Zutrauen zur Regierung
nicht untergraben werden als durch die Tatſache daß der
Regierung in amtlichen Berichten nachweislich Unwahres
mitgeteilt werden kann und dann auf Grund dieſer Mit
teilungen Verfügungen erlaſſen werden ohne daß die Re
gierung auch nach Aufklärung des Sachverhaltes Reme
dur ſchafft Es iſt das eine Schwäche die aufreizend wirken
muß

Eine intereſſante Nachwahl

Zur heutigen Wahl im Wahlkreiſe Jerichow III
Ehe noch die Entſcheidung um das Mandat des Natio

nalliberalen Kölſch in dem badiſchen Kreiſe Offenburg Kehl
gefallen iſt wird im Norden des Reiches eine Nachwahl aus
gefochten die um das Mandat eines Sozialdemokraten geht
das ebenfalls der Ungültigkeitserklärung verfiel Die Jeri
chower Kreiſe wurden im Januar 1912 zum erſtenmal von
den Sozialdemokraten erobert Jhr Kandidat Haupt der
15 263 Stimmen erzielte ſiegte mit 7 Stimmen Mehrheit
über den früheren Vertreter des Wahlkreiſes den Konſer
vativen v Byern der es auf 15 256 Stimmen brachte Früher
wechſelte der Beſitz des Mandats ziemlich regelmäßig zwi
ſchen Konſervativen und Liberalen Jn den erſten Nord
deutſchen Reichstag wählten die Jerichower den Bundes
kanzler Grafen Bismarck deſſen Stammſitz Schönhaufen in
dem Kreiſe Jerichow II liegt Jm Jahre 1871 eroberte die
kurzlebige liberale Reichspartei den Wahlkreis die ſich meiſt
aus ſüddeutſchen gemäßigt Liberalen zuſammenſetzte aber
auch ein paar norddeutſche Altliberale wie den in Jerichow
gewählten Herrn v Bonin in ihren Reihen zählte 1878
wählte der Kreis nationalliberal 1881 fortſchrittlich und
1887 bei den Septennatswahlen zum erſtenmal wieder
ſeit 20 Jahren konſervativ um 1890 wieder in freiſinni
gen Beſitz überzugehen 1893 eroberte ihn dann Herbert
Bismarck der ſich keiner Fraktion anſchloß aber ſeinen Sitz
auf der Rechten nahm Herbert Bismarck behauptete den

Kreis bis zu ſeinem Tode im Jahre 1904 Bei der Nach
wahl ging er wieder an die Freiſinnigen über die ihn 1907
bei den Blockwahlen an die Konſervativen abgeben mußten
weil die Sozialdemokraten aus Aerger über die Wahlhilfe
welche der Freiſinn in anderen Wahlkreiſen den Konſerva

Feuilleton
Parſtfal

Wagner war eine von ſtarker Religioſität erfüllte Natur
Dieſe a ſteht ebenſo feſt wie die andere daß er gegen

iſtoriſch gewordenen dogmatiſchen Ehriſtentumüber dem
h Schopenhauer eine ablehnende Stellung einnahm

r die Würdigung ſeiner künſtleriſchen Perſönlichkeit ver
ma dieſe beiden Punkte größte Beachtung Vor allemuß immer wieder auf die Jrrtümlichkeit der Annahme hin
W werden als ob die genannten Eigenſchaften einander

sſchlöſſen Die e Wagners wie die Reihe ſeiner
wurret e gelt beweiſt zur Evidenz ſein tiefübte ndes religiöſes Bedürfnis Und ſelbſt wenn wir ſeine
Aen en Schriften nicht beſäßen und wenn uns mündliche
d rungen nicht erhalten wären wie dieſe

h ſein von Kindheit an mit den religiöſen T
er ſen zu ſein ſie ſind durch gar nichts von außen zu
gih en Sie enthüllen nur immer mehr und immer be
r ihren tiefen Sinn Zu wiſſen daß ein Erlöſer

die ageweſen iſt bleibt das höchſte Gut eines Menſchen
mittel zogen in den Erinnerungen an Richard Wagner

i iſt t ſeine dramatiſchen Werke allein würden uns ein an
r Bild ſeiner Weltanſchauung vermitteln Die Er

Shaffent e iſt das einende Band ſeines künſtleriſchen
Welt r Aus der Erkenntnis der Unzulänglichkeit der
wiſch n die wir hineingeboren ſind aus dem Widerſpruch
Reaiſtat dem erträumten Jdeal und der unbefriedigenden
Als t ergibt ſich von ſelbſt das Bedürfnis nach Erlöſung

gode uerbachianer der Wagner in der erſtenrm ne Entwicklung war glaubte er noch on eine
ine rtlichungsmöglichkeit des Jdeals Da huldigte er noch
wit ſet nen Diesſeitsreligion und dasdigen Abkehr von dieſer Welt konnte ihn nicht befrie
ängliche S zog ihn der Peſſimismus in ſeinen Bann Nurſole erneinung des Lebenswillens Selbſtverni tung

im Rinn a erſehnte Erlöſung bringen zu können
Er w d Nibelungen ſieht darin den einzigen Auswed
dämſeru as Ende So ſehen wir am Ende der Eötter
zihtang Wer dert n T t s
tet mismus penhauers betet noch nicht das letzte Stadium Gerade die immer

Muſikdramen ſie widerſpiege

ptimiſtiſcher

einer ausgeſproche

Man ſollte
raditionen

hriſtentum

tiefer werdende Erkenntnis von der Unmöglichkeit einer
völligen Realiſierung des Jdeals ließ ihn gegenüber der dem
Jenſeits zugewandten chriſtlichen Religion einen anderen
Standpunkt einnehmen als ehedem So überwand er Schopen
hauers Peſſimismus Aber das Chriſtentum das er im
Parſifal verkündet hat auch nichts gemein mit der welt

flüchtigen mittelalterlichen Auffaſſung es iſt ein Chriſten
tum der Tat Zwei andere religiöſe Dramen hatten ihn
beſchäftigt ehe er ſich für den Parſifal entſchied das chriſt
liche Jeſus von Razareth und das buddhiſtiſche Die Sieger
Die Unmöglichkeit Chriſtus auf die Bühne zu bringen und
die paſſive Weltflucht des Buddhismus ließen es bei den Ent
würfen bewenden Charakteriſtiſche Einzelzüge daraus ſind
in den Parſifal übergegangen

Der Träger der Erlöſungsidee iſt Parſifal ſelbſt Er iſt
berufen den ſiechen König Amfortas von ſeinen Leiden zu
erlöſen und den Gral zu entſühnen Schon zahlreiche Ritter
hahen das Werk verſucht aber alle ſind ſie gleich Amfortas
den Künſten des Zauberers Klingſor erlegen Durch Mit
leid wiſſend der reine Tor ſo kennzeichnet eine Weisſagung
den erſehnten Erlöſer Parſifal iſt der reine Tor aber noch
iſt er nicht wiſſend Gurnemanz lehrt ihn da er den Schwan
erlegt Mitleid mit dem Tier er zeigt ihm die Wunder des
Grals Parſifal ſieht aber noch kann er nicht verſtehen
warum Amfortas leiden muß Er ſchweigt und nur eine
krampfhafte Bewegung zum Herzen deutet darauf hin daß
er eine dunkle Ahnung des Zuſammenhanges empfindet Erſt
an ſich ſelbſt muß er das gleiche erfahren Die Lockungen der
Blumenmädchen der Geſchöpfe Klingſors gleiten an ihm ab
Erſt der Kuß der Kundry die auch ihn zu beſtricken ſucht
macht ihn plötzlich wiſſend Hier liegt die Kriſis Wie ein
Blitz erleuchtet ihn die Erkenntnis daß Amfortas ſich einſt
in derſelben Lage befand daß er leiden muß weil er der
Sinnenluſt erlegen iſt Amfortas Die Wunde Die
Wunde ſeh ich bluten nun blutet ſie in mir Er iſt der
Kundry verloren auch Klingſor den ſie zur Hilfe herbeiruft
hat keine Macht über ihn Der geraubte heilige Speer den
er auf Parſifal ſchieudert bleibt über deſſen Haupte ſchweben
und vor dem Zeichen des Kreuzes das Parſifal ſchlägt ver
ſinkt die Zauberpracht Zur Gralsburg zurück eilt Parſifal
um ſein Werk zu rollenden Kundrys Fluch treibt ihn in
die Jrre bevor er nach langer Fahrt den Weg zum Gebiet
des heiligen Grals findet Der greiſe Gurnemanz ſalbt ihn
zum König Parſtfal im ſah des heiligen Speeres erlöſt
Amfortas und tritt ſeine Nachfolge an

Eine der eigenartigſten Frauengeſtalten Wagners iſt
Kundry Jn ihr iſt die verführeriſche Herzogin Orgeluſe
aus Wolfram von Eſchenbachs Parzivaldichtung mit der
ewigen Jüdin der Herodias verſchmolzen die einſt über das
Haupt des Johannes das ſie in einer Schüſſel dem Tetrarchen
reichte frevelnd lachte und zu ewigem Umherirren verdammt
iſt bis auch ſie einen Erlöſer fände Bei Wagner hat ihr
Lachen nicht dem Täufer ſondern dem kreuztragenden Chriſtus
ſelbſt gegolten Jn ihrer Doppelnatur ſie dient den Grals
rittern un d dem Zauberer Klingſor iſt ſie das Sinnbild
der unter der Knechtſchaft des Böſen nach Erlöſung verlangen
den Menſchheit Parſifal iſt der erſte der ihrem ſinnlichen
Reize widerſteht und er wird auch ihr zum Heiland

Der tiefe Gedanke dem Wagner im Parſifal künſt
leriſche Geſtalt geliehen hat iſt ſein Glaube an die Re ene
ration des Menſchengeſchlechtes als deren grundlegende
Vorbedingung er die Religion des Mitleides erkennt

Dr l Klee mann

Kichard Wagners Tod und Begräbnis
Von Wolfgang Golther

Wagner bedurfte nach Vollendung und Erſtaufführung
des Parſifal dringend der Erholung Sein altes Herz
leiden hatte ſich mehrfach bemerklich gemacht Für den
Winter 1882/83 wurde Venedig als Aufenthalt gewählt
Mitte September zog Wagner mit ſeiner Familie in einen
Seitenſlügel des Palazzo Vendramin am Cansale grande
ein Er bewohnte nicht die Prunkgemächer des durch zahl
loſe Bilder bekannten Palaſtes Der Seitenflügel geht nicht
unmittelbar auf den Kanal ſondern iſt durch einen Garten
davon getrennt Hier verbrachte Wagner in ſtiller Zurück
gezogenheit die letzten Monate ſeines Lebens Er beſchäftigte
ſich mit den Vorbereitungen zum nächſten Parſifal Feſt
ſpiel und mit ſchriftſtelleriſchen Arbeiten Am 19 November
kam Liſzt zu längerem Beſuch in den Vendramin Es war
ein glückliches ungetrübtes Familienleben das den beiden

Aus der BViographie zu Richard Wagner Geſammelte
Schriften und Dichtungen Herausgegeben mit Biographie Ein
leitungen Anmerkungen und Regiſtern verſehen von Geh Hofrat
Prof Dr Wolfgang Golther Deutſches Verlagshaus Bong S
Co Berlin und Leipzig
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ließ ſagen er ſei nicht ganz wo

ein Außer dem Diener weilte in der letzten Stunde nur

tiven gewährte in der Stichwahl ſich zum guten Teil der findet das Hauptthema durch die Erörterung einer Zentrali

Stimme enthielten
Man ſieht ſchon aus dieſer wechſelvollen Geſchichte des

Wahlkreiſes wie ſchwer es iſt den Ausgang der heutigen
Wahl auch nur mit einigem nſpruch auf Sicherheit voraus
ſagen zu können Das eine ſteht e feſt Die Entſcheidung
wird erſt in einem zweiten Wahlgange fallen und an dieſem
wird ſicher die Sozialdemokratie teilnehmen für die auch
diesmal Herr Haupt kandidiert Denn Haupt brachte es
4912 im erſten Gange auf 11 992 Stimmen Nun iſt es ja
wach den Erfahrungen faſt aller Nachwahlen ſeit zwei Jahren
keineswegs ausgeſchloſſen daß die ſozialdemokratiſchen Stim
men etwas zurückgehen Aber dieſer Rückgang könnte nie
und nimmermehr ſo bedeutend ſein daß die Genoſſen aus der
Stichwahl herausgedrängt würden Wer aber ihr Gegnerſein wird das läßt ſich heute noch nicht beſtimmen Wohl

hat der Konſervative vor zwei Jahren mit 9870 Stimmen
gegenüber dem fortſchrittlichen Kandidaten der es auf 8291
Stimmen brachte einen Vorſprung von faſt 1600 Stimmen
aufzuweiſen gehabt Aber wenn man ſich aus der Geſchichte
des Wahlkreiſes die Tatſache vergegenwärtigt daß es den
Konſervativen nur unter beſonders günſtigen Verhältniſſen
mochten dieſe in der politiſchen Lage oder in der Perſon des
Kandidaten liegen gelang den Wahlkreis zu erobern ſo
wird man die Hoffnungen der Fortſchrittler die auch von
den Nationalliberalen unterſtützt werden auf Wiedererobe
rung des Wahlkreiſes keineswegs unbegründet finden Sie
haben in dem Magdeburger Fleiſchermeiſter Kobelt der be
reits 1907 11 Magdeburg im Reichstag damals als
Wildliberaler vertrat einen Kandidaten gefunden der

den Konſervativen die den Fabrikanten und Ritterguts
pächter Schiele aufgeſtellt haben viel zu ſchaffen machen
dürfte

e

Deutſcher Landwirtſchaftsrat

Jn Gegenwart des Kronprinzen als Vertreter des
Kaiſers begannen Montag vormittag im Herrenhauſe die
Beratungen der 42 Plenarverſammlung desDeutſchen Landwirtſchaftsrats Wie e

deutſchen Landwirte bezeichnet den Verhandlungen des
Deutſchen Landwirtſchaftsrats ſeit jeher lebhaftes Jntereſſe
entgegen Jn der Plenarverſammlung vor zwei Jahren
machte er in humorvoller Weiſe Mitteilung von ſeinen
Züchterergebniſſen mit dem indieus major auf ſeinem
Gute Cadinen und vor einem Jahre ſchnitt er ſelbſt die dann
vielbeſprochene Affäre Sohſt an An der diesjährigen Ver
ſammlung teilzunehmen iſt der Monarch durch frühere Dis
poſitionen gehindert Der Deutſche Landwirtſchaftsrat bildet
die zweite der großen Organiſationen die innerhalb der ſo
genannten Land wirtſchaftlichen Woche ihre Hauptverſamm
lung abhalten nachdem in der vorigen Woche das Preußiſche
Landes Oekonomie Kollegium getagt hat Die Natur der
Sache bringt es mit ſich daß die beiden Organiſationen in
bezug auf ihre Mitglieder vielfach identiſch ſind ſoweit es
ſich um Preußen handelt Aus den außerpreußiſchen Bundes
ſtaaten gehören die hervorragendſten landwirtſchaftlichen
Führer der betreffenden Länder dem Deutſchen Landwirt
ſchaftsrate an Den Vorſitz des Deutſchen Landwirtſchafts
rates führt der Präſident des Preußiſchen Abgeordneten
hauſes Graf v Schwerin Löwitz der wohl das wich
tigſte Referat der diesjährigen Tagung erſtatten wird Er
ſpricht über die Frage der land wirtſchaftlichen Vorbereitung
auf den Ablauf unſerer Handelsverträge
Wie das Landes Oekonomie Kollegium wird ſich auch der
Deutſche Landwirtſchaftsrat mit einer Frage zu beſchäftigen
haben die in der nächſten Zeit für die deutſche Landwirt
ſchaft brennend zu werden droht nämlich die Abſtoßung
der ausländiſchen Wanderarbeiter DasThema iſt in zwei Unterabteilungen getrennt von denen die
erſte lautet Vermehrung der einheimiſchen Landarbeiter
ſchaft Als Referenten hierüber ſind gewonnen Profeſſor
Dr Gerlach Königsberg i Pr und der bayeriſche Reichs
rat Frhr v Thüngen Thüngen Das zweite Unter
thema Verbreitung des maſchinellen Landwirtſchafts
betriebes werden behandeln Profeſſor Dr Fiſcher Dah
lem b Berlin und Schurig Stedten Eine Ergänzung

kannt

bringt der Kaiſer der ſich gern ſelbſt als Berufsgenoſſe der

ſation des land wirtſchaftlichen und gewerblichen Arbeitsnach
weiſes zum gegenſeitigen Ausgleich der Arbeitskräfte Hier
über werden referieren Geh Hofrat Prof Dr Stieda
Leipzig und Freiherr v Tettau Tolks Kraphauſen

Seit Jahren ſchon gehen der deutſchen Landwirtſchaft in
folge der Maul und Klauenſeuche jährlich viele Millionen
verloren Der Deutſche Landwirtſchaftsrat hat dieſer wich
tigen große von jeher Raum in ſeinen Tagungen gegeben
Für die diesjährige Plenarverſammlung iſt eine anerkannte
Autorität als Referent über die Verbreitung der Maul
und Klauenſeuche und den gegenwärtigen Stand ihrer Be
kämpfung beſtellt worden nämlich der bekannte frühere
Greifswalder BVakteriologe Geh Obermedizinalrat Profeſſor
Dr Löffler Berlin Angeſichts der ſteigenden land
wirtſchaftlichen Entwicklung unſerer Kolonien ſtehen ſeit
einigen Jahren auch Kolonialfragen auf den Verſammlungen
des Deutſchen Landwirtſchaftsrats zur Beſprechung In dieſe
Rubrik fällt ein Referat von Moritz Schanz Chemnitz
über Deutſchlands Baumwollverſorgung und den kolonialen
Baumwollbau Eine weitere koloniale Frage wird ein
Fachmann der Geſchäftsführer des Vereins Deutſcher Woll
kämmer und Kammgarnſpinner und der Schäferei Nomtſas
Dr Behnſen Dresden erörtern nämlich die Schafzucht
und die Schafwolleproduktion in Deutſch Südweſt Afrika
Endlich ſtehen auf der Tagesordnung noch eine große Reihe
von land wirtſchaftlichen Einzelfragen
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Das Feſtmahl des Deutſchen Landwirtſchaftsrates findet
am 11 Februar in Berlin im Hotel Adlon ſtatt An die
ſem Feſtmahl pflegt gewöhnlich der Kanzler das war auch
ſchon zu Zeiten Bülows ſo politiſch gefärbte Anſprachen
zu halten Der Herr Reichskanzler hat ſein Er
ſcheinen zugeſagt

Deutſches Reich
Zum Kapitel Jnnere Kolonfjſation

Staatsdarlehn
Zur Schaffung von klein und mittelbäuerlichen Be

trieben beantragt die nationalliberale Fraktion des Abge

Millionen Mark zur Verfügung zu ſtellen um Staats
darlehen zur Erwerbung und zur Einrichtung von klein
und mittelbäuerlichen Betrieben den Landkreiſen zu ge
währen Das Staatsdarlehen beträgt bei einem Stellen
wert bis zu 10 000 Mk neun Zehntel dieſes Stellenwertes
Ueberſteigt letzterer 10 000 Mk ſo beträgt das Staatsdar
lehen ſechs Zehntel des überſchießenden Betrages Der An
tragſteller muß zur ſelbſtändigen Führung eines landwirt
ſchaftlichen Betriebes geeignet und im Beſitze eines aus
reichenden Barvermögens ſein

So anerkennenswert das Beſtreben die innere Kolo
niſation zu fördern iſt der Weg der Staatsdarlehn dürfte
wohl kaum zum Ziele führen wenn nicht gleichzeitig dafür
Sorge getragen wird daß das Angebot an Grund und Boden
zu angemeſſenem Preiſe vermehrt wird Geſchieht das nicht
ſo würde durch die Staatsdarlehn die Nachfrage vermehrt
die keine Befriedigung finden kann und damit würden künſt
lich die Preiſe heraufgetrieben Das aber iſt für die Land
wirtſchaft verhängnisvoll

Das weitere Steigen der Grundſtückspreiſe würde die
Mobiliſierung des geſamten Grundbeſitzes zur Folge haben
und die erhöhte Zinſenlaſt muß die Rentabilität beein
trächtigen

Verlobung des Staatsſekretärs v Jagow Der Staats
Pre des Reichsamts des Auswärtigen v Jago w hat
ich wie die Frankfurter Zeitung mitteilt mit der Grä
fin Luitgarde von Solms Laubach verlobt

Die Zabern Kommiſſion Am 29 Januar wurden vom
Reichstage je ein Antrag der fortſchrittlichen Volkspartei und der
Sozialdemokraten einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern der ſo

à c r 5 S 2jÖ ò DD 2x S n T 5srzrédasèddwWhdhhcCho

Freunden noch einmal vergönnt war Am Weihnachtstag
zur Feier des Geburtstages von Frau Wagner wurde im
Konzertſaal des Liceo Beneäetto Marcello Wagners Jugend
ſinfonie in Dur geſpielt Zum letzten Male hat Wagner
bei dieſer Gelegenheit den Taktſtock geführt Am 13 Januar
verabſchiedete ſich Liſzt um nach Budapeft zu fahren
Aus München kamen keine guten Nachrichten Der

König krankhaft menſchenſcheu hatte ſich zum Beſuch der
Bayreuther Feſtſpiele nicht entſchließen können Aber den
Parſifal wollte er doch hören und zwar als Sondervor

ſtellung in ſeinem Münchener Hoftheater Vergebens bot
Wagner eine Sondervorſtellung im Feſtſpielhauſe an Der
König beharrte auf ſeinem Entſchluß deſſen Ausführung
Wagner nicht mehr erlebte Am A Februar fand ſich Hof
kapellmeiſter Levi in Venedig ein um wegen der kommenden
Feſtſpiele zu beraten Am 12 Februar nahm Levi Abſchied
Wagners Befinden war in der letzten Zeit nicht befriedigend
aber auch nicht ernſtlich beſorgniserregend Der Maler
Joukowsky war täglicher Gaſt im Vendramin und erzählt
in ſeinen Erinnerungen ausführlich über die Ereigniſſe dieſer
Zeit Am 6 Februar erfreute ſich Wagner auf dem Markus
platz am Karnevalsgetriebe Die Masken tummelten ſich
auf dem erleuchteten Platze Gegen Mitternacht ward der
Prinz Karneval in feierlichem Trauerzug von der Riva
her auf die Pigzetta getragen und verbrannt Mit dem
Schlag der zwölſten Stunde erloſchen alle Flammen und
r ſchweigender Finſternis verlief ſich die Menge Gegen
1 Uhr kehrte Wagner mit den Seinen heim zum Pförtner
ſagte er die Worte Amico mio il carnevale e andato,
Am 11 und 12 Februar las Wagner abends Fouqués
Andine vor Am letzten Abend konnte er ſich von den
Seinen gar nicht trennen Zu vorgeſchrittener Stunde ſpielte
er noch den Undine Gedanken weiterſpinnend die Klage
der Rheintöchter Traulich und treu iſt s nur in der Tiefe
Den 13 Februar verbrachte er in ſeinem Arbeitszimmer
mit der ketzten Abhandlung Ueber das Weibliche im Menſch
lichen beſchäftigt Zum Mittageſſen erſchien er nicht undl zu man ſolle ohne ihn an
fangen Gegen 2 Uhr begann ein heftiger Anfall von Herz
krämpfen Wagner wurde gerufen Die Anfälle
ſteigerten ſich Zwiſchen zwei und drei Uhr trat der Tod

n

Sarg durch den Kanal zum Bahnhof

genannten Zabern Kommiſſion überwieſen Der volkspartei

Am 16 Februar um 1 Uhr brachte eine Gondel den
Der Wagen mit der

Leiche und ein beſonderer Wagen für die Familie wurden
an den Schnellzug Vicenza angehängt Von dort aus führte
ein Sonderzug über Verona Ala Kufſtein München den
toten Meiſter heimwärts nach Bayreuth An allen größeren
Stationen waren feierliche Empfänge vorbereitet Jn
München harrten die Künſtler mit geſenkten Fackeln Die
Trauerklänge aus Beethovens Eroica und der Götter
dämmerung grüßten den Toten Am Sonntag 18 Februar
war die Thee in Bayreuth Bürgermeiſter Muncker
hielt am Bahnhofsplatz eine ſchöne tief empfundene Ge
dächtnisrede mit dem Gelöbnis des Meiſters großem Werke
und denen die ihm auf Erden das Liebſte waren treu zu
bleiben das ganze Leben lang Unter Glockenklang und

Muſik ging der Zug durch die Stadt Bayreuth hinaus nach
Wahnfried wo im Garten die letzte Ruheſtätte bereitet war
Um 5 Uhr erreichte der Zug die Pforte von Wahnfried wo
die Kinder e Nur wenigen war der Eintritt ver
ſtattet zwölf r trugen die Bahre darunter gar
Richter Levi Muncker Feuſtel Niemann Wolzogen Jou
kowsky Zwei Geiſtliche begleiteten den Zug Der Dekan
Caſſelmann ſegnete die Grabſtätte und ſprach die üblichen
Gebete Dann verließen die Freunde den ſtillen Garten
Am Grabe blieben nur die Kinder und die beiden Hunde
Marke und Froh zurück Mit einbrechender Dämmerung
erſchien Frau Wagner in ihrer Gegenwart ward die Bahre
in die Gruft geſenkt und der Eingang verſchloſſen Jou
kowsky ſchrieb am 20 Februar an Liſzt Jch glaube daß
ſie ſich darein gefügt hat zu leben

Und dieſer Entſchluß war die Erfüllung des hohen
Amtes das der Meiſter der Gattin hinterließ ſein Erbe
das Feſtſpiel zu wahren und weiterzuführen Wie eine mutund führertoſe Ritterſchar kamen die Künſtler 1883 zum

Parſifal zuſammen Die Erinnerung an den Meiſter hielt
alle zuſammen und die Wiederholung des Feſtſpiels gelang
obwohl eine eigentliche Oberleitung damals fehlte Dann
aber nahm Frau Wagner das Werk in ihre Hand und er
zog ihren Sohn Siegfried zum Leiter der Feſtſpiele die erſt
nach des Meiſters Tode ihre höchſte Blütezeit erlebten Die

ordnetenhauſes der Staatsregierung einen Fonds von 100

liche Antrag fordert ein Reichsgeſetz über den
täriſchen Waffengebrauch Der ſozialdemokrat mirt
trag erſucht den Reichskanzler um Einbringung eines n
wurfes durch den unter Aufhebung der Mit vent
richtsbarkeit aktive Militär und Marineperſo ärge
bürgerlichen Strafgerichten unterſtellt werben den
noch erinnerlich waren dieſe beiden Anträge an einem Tag Vie
ſtellt worden an dem die Regierung im Reichstage dur Age ge
weſenheit glänzte und wo ſich das Parlament dem Abnach Annahme bezügl Ueberweiſung der Anträge vertagt fratis
hat nun in parlamentariſchen Kreiſen einige Ver wundern Es
regt daß die ZabernKommiſſion bisher nur eine et s
konſtituierende Sitzung gehalten 2 aber noch t
wiederum zuſammengetreten iſt Jn varlamentariſchen nicht
gehen die Anſichten darüber auseinander ob die Regierung en
zwungen ſei Vertreter in die Zabern Kommiſſion v Je
ſenden oder ob dies in ihrer freien Entſchließung liege Es ſche
nach dem Visherigen nicht ausgeſchloſſen daß die Regierung
ihrer Brüskierungsvpolitik fortzufahren gedenke Auf jeden d
ſoll die Kommiſſion im Laufe der nächſten Woche zu ihrer zweite
Sitzung zuſammentreten Welche Beſchlüſſe über die vorliegend
zwei Anträge gefaßt werden dürfte hauptſächlich von der H e t
der Nationalliberalen und Zentrumsmittgliege
in der Kommiſſion abhängen erBerlin und die Arbeitsloſigkeit Der von den ſtädtiſchen Ve
hörden Berlins zur Prüfung der Frage der Arbeitsloſenunte
ſtützung angeſetzte Ausſchuß hat dem Vernehmen nach bveſchloſſe
den ſozialdemokratiſchen Antrag der dahin ging 2 Million Mat
zur Unterſtützung von Arbeitsloſen zu bewilligen abzulehnen da
gegen einen Betrag von 300 000 Mark zur Verfügung mit de
Maßgabe zu ſtellen daß aus dieſem Betrag an Arbeitsloſe um
Notleidende kleine Gewerbetreibende zinsfreie Darlehen v
zur Höhe von 40 Mark zu gewähren ſeien Die Rückzahlung de
Darlehen ſoll nach einem Jahre erfolgen Anſpruch hierauf ſollen
aber nur diejenigen haben die mindeſtens ein Jahr in
Berlin ſeshaft ſind Ferner wird der Magiſtrat dafür Sorge
tragen daß die Arbeitsloſen auf den ſtädtiſchen Rieſelfeldern Be
ſchäftigung finden

Eröffnung des Rudolſtädter Landtags Die Seſſion des
Rudolſtädter Landtages wurde Montag mit einer Thron
re de eröffnet in der als dringendſte Aufgabe der Bau eines
Krankenhauſes bezeichnet wird Dieſe Vorlage ſei in
der vorigen Seſſion unerledigt geblieben

Ausland
Bzilſon gegen die Erſchwerung der Einwanderung

Waſhington 10 Februar
Präſident Wilſon hat ſich mit dem Vorſitzenden der

Senatskommiſſion für Einwanderungsweſen dagegen aus
geſprochen daß in die Einwanderungsbill die Forderung
des Nachweiſes der Schulbildung zur Einſchränkung der Ein
wanderung aufgenommen werde

Der Prinz zu Wied iſt von Berlin kommend in der
Nacht zum Dienstag in Rom in ſtrengſtem Jnkognito einge
troffen Zur Begrüßung auf dem Bahnhofe war u a Anter
ſtaatsſekretär des Aeußeren Fürſt di Scalea erſchienen

Der geflüchtete Präſident von Haiti Oreſte und ſeine
Gattin ſind an Bord des Dampfers Prinz Eitel Friedrich
in Kingſton auf Jamaika eingetroffen

Der Advokatenſtreik in Jtalien Der ſeit drei Wochen
in verſchiedenen Städten Jtaliens beſtehende Advokatenſtreit
breitet ſich immer mehr aus und beginnt die Rechtspflege zu
gefährden

Doch ein türkiſch bulgariſches Bündnis Es beſtätigt ſich daß
Enver Paſcha nach Adrianopel zu einer Zuſammenkunft mit
dem bulgariſchen Miniſterpräſidenten Radoslawow abgereiſ
iſt Zweck der Zuſammenkunft ſollen nach den Mutmaßungen der
einen die Regelung der Pomakenfrage der Frage der in Bul
garien lebenden Mohammedaner nach anderen wichtige Verhand
lungen politiſcher Ratur ſein d die Jdee einer türkiſch bul
gariſchen Jntereſſengemeinſchaft macht trotz aller Dementis doch
langſam aber ſicher Fortſchritte

Sehr ernſt iſt augenblicklich die innerpolitiſche Lage Schwe
dens Man erwartet entweder eine Miniſterkriſe oder die Auf
löſung des Reichstages Nach der letzten Miniſteraudiens ver
lautete der König behalte ſich das Recht einer freien Ausſprache
an ſein Volk bei ernſten Anläſſen vor Für das Miniſterium iſt
dieſe Erklärung unbefriedigt Dienstag abend iſt die Entſcheiduns
zu erwarten Als Nachfolger des Miniſterpräſidenten Staaſ
werden genannt Regierungspräſident de Geer der frühere Höchſt
Richter Hellner und der frühere Finanzminiſter Swartz Doch iſt
von ihnen noch keiner befragt worden ob er die Bürde des
Miniſterpräſidiums zu übernehmen geneigt iſt

Rieſige Unterſchleife bei der PanamaKanal Verwaltung Nach
Unterſuchung gewiſſer Transaktionen im Zuſammenhang mit der
Verpflegung der Kanalarbeiter hat Oberſt Goethals den Direu
der PanamaVerpflegungsabteilung John Burke entlaſſen Al
Grund wird angegeben daß Burke während ſeiner Amtsdauer
78 000 Doll aufgehäuft und Grundbeſitz im Werte von 59 000 Doll
erworben hat Der Kriegsſekretär hat die gerichtliche Verfolguno
angeordnet

Die Ordnung in Peru iſt vollſtändig wiederhergeſtenn
Der Handel W normal Ein Erlaß der Kammer wird die
Wähler zur Wahl eines neuen Präſidenten zuſammenrufen
Die beiden Kandidaten find Auguſto Durand und
Prado Ugarteche

h
Die Senſationsverhrechen von Braunlage

vor Gericht
Telegraphiſcher Bericht

Braunſchweig 9 Februar

wegen Ermordung des rts Schröder in Braunlage 7F
Harz wurde heute fortgeſetzt Beim Zeugenaufruf me ter
fo unter den für heute geladenen Zeugen die alte Nur

es Angeklagten Der Vorſitzende richtete zunächſt an en
Angeklagten die Frage ob er dem Gericht etwas zu erklär
habe was der Angeklagte jedoch energiſch verneint

Die Mutter des Angeklagten e
edie 65 Jahre alt iſt bekundet als Zeugin daß ihr Sohn frühe

ein gukerzogener Junge war Alle ihre Kinder ſeien gut un
rechtlich Sie könne nicht begreifen daß ipr Sohn der im
ſchwächlich geweſen ſei ſo weit habe kommen können t
könne ſich das nur dadurch erklären daß bei ihm etwas n
in Ordnung ſei Daß er ſtark unter dem Einfluß des San
mann ſtand ſei ihr bekannt geweſen Hannemann ſei

Erben ſeines Namens hegten nur den einen ſtarken Willen
Fitir den wir liebten

ich das Liebſtel

ihrem Sohne zuſammen dreimal bei ihr zu Wig
ei der r er nnemann fortwä

n

ar
Wort geführt ihr Sohn habe das getan was er wollte el a el ver dah i r Sehr bei

Die Verhandlung n den früheren Diener Adolf Plog
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eben nicht eifen könne Sie habe ſichſt d er denn kg die Tat in Braunlage
Vorſ Ob er die Tat begangen hat das
renen zu beantworten haben ein dringen

Verdacht liegt gegen ihn vor geugin unter Tränen
del rann es nicht begreifen Auf Befragen durch den medi
ch hen Sachverſtändigen berichtet die Zeugin noch über das

i Alten des Angeklagten in ſeiner Knabenzeit
Verh euge Major Steigerthal Wolfenbüttel iſt mit

Angeklagten ſtets zufrieden geweſen Dieſer war bei
dem eine Zeitlang Diener Er wurde entlaſſen weil er auf
ihm Zurechtweiſung eine ſchroffe Antwort gab Plog war
eine Aer Kleidung ſehr eitel an ſeiner geiſtigen Geſundheit
n per Zeuge niemals gezweifelt Es werden weiter eine
ha ihe von Verwandten des Angeklagten vernommen die über
eſimmend bekunden daß Plog während ſeiner Jugend ein
ſiller freundlicher und gehorſamer Knabe war Allerdings
habe er etwas Mädchenhaftes in ſeinem Weſen gehabt ſo daß

von ſeinen Mitſchülern mit dem Spitznamen Minna
rufen wurde Zeuge GefangenenJnſpektor l lIrich hat

den Angeklagten im Gefängnis unter ſeiner Aufſicht gehabt
Solange er im Beſingnte war habe er lange vor ſich hin
jebrütet Wenn er bachtet wurde ſchien er über ſeine
Lache nachzudenken und war ſehr niedergedrückt Bald ver
weigerte er die Aufnahme von Speiſe bald aß er wieder ſehr
viel Der Zeuge heit das für ein Manöver darauf be
rechnet Geiſteskran eit vorzutäuſchen Zeuge Gefangenen
auſſeher Weſenberg macht ähnliche Bekundungen Plog
habe des Nachts über gut geſchlafen Er redete wenig doch
ſielt der Zeuge das Schweigen für Verſtellung Als die
Mutter des Angeklagten ihren Sohn einmal im Gefängnis
veſuchte ſtreichelte dieſer ſie ſprach aber kein Wort Ein
Jnhaftierter der Plog als Zellengenoſſen beigegeben war
hekundet daß Plog bei Geſprächen die zur Anklage ſtehende
Tat auf Hannemann geſchoben habe Auch bei dem Spar
zaſſenraub will er von dem geraubten Gelde nichts erhalten
habenhabekittg s begab ſich der Gerichtshof nach dem Park Hotel
um Profeſſor Schultze Göttingen zu vernehmen der den

Angeklagten auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet hat Der
Sachverſtändige iſt ſchwer erkrankt ſo daß er im Gerichtsſaale

nicht erſcheinen kann ß tVor der Vernehmung des Sachverſtändigen Profeſſor Dr
Schultze berichtete noch die Mutter des Angeklagten über eine
ingebliche Störung im Geiſteszuſtande ihres Mannes die ſich
mehrere Jahre vor der Geburt des Angeklagten bemerkbar
machte Zeugin Fräulein Schröder Peine machte Mit
ceilungen über das Verhältnis Plogs zu Hannemann Es
habe zwiſchen beiden ein gewiſſes Abhängigkeitsverhältnis
beſtanden und Plog ſei derjenige geweſen der unbedingtes
Vertrauen zu Hannemann gehabt haben müſſe Zeuge
Wachtmeiſter Podey derſelbe der die beiden Flüchtigen
bis Oſterode verfolgte berichtete über das auffällige Ver
halten von Hannemann und Plog als er dieſe in der Nacht
vor dem Morde in der Schröderſchen Wirtſchaft antraf Der
Zeuge hat aus dem Verhalten des Angeklagten damals den
Eindruck gewonnen daß ſie ſchon Schlimmes planten als ſie
in dem Gaſthauſe von Schröder eintrafen Praktiſcher Arzt
dr Frenßdorff wird als Zeuge und Sachverſtändiger
vernommen Er hatte am Sonnabend und Sonntag Unter
redungen mit dem Angeklagten im Gefängnis Wenn über
die perſönlichen Verhältniſſe geſprochen wurde ſo ging alles
flott vonſtatten Plog verſagte aber als die Tat erörtert
werden ſollte Der ganze Eindruck den Plog machte war der
daß er unter einer gewiſſen Depreſſion ſtände Er könne es
auch nicht als reine Simulation anſprechen wenn er erkläre
daß es ihm ſchwer falle etwas vorzubringen Plog habe ihm
erklärt er würde ihm gern die Tat ſchildern wenn es ihm
möglich wäre es ſeien ihm aber ganze Einzelheiten aus derErinnerung verſchwunden es ſei alles ſo ſchnell gegangen

daß die Einzelheiten aus ſeinem Gedächtnis völlig verwiſcht
ſeien man möge ihn auf die Folter legen er könne trotzdem
nicht ſagen was da alles paſſiert ſei Jedenfalls ſei es ſicher
daß es ohne Hannemann zu dieſer Tat nicht gekommen wäre

Auf die Frage des Sachverſtändigen ob er die Tat bereue
habe Plog erwidert es ſei ja ſchlimm daß ſo etwas paſſiere
er wiſſe aber ſelbſt nicht wie es dazu gekommen ſei Dem
Wyn diger hat der Angeklagte erzählt daß er ſchön tanzen
önne

beſonders auch Tango
er habe ſich damit wiederholt anſehnliche Geldgeſchenke ver
dient Vorſ Plog it das richtig Angekl
Vorſ Haben Sie denn da in öffentlichen Lokalen getanzt

Angekl Ja Vorſ Wo denn Angekl Es war im
Lrocadero Vorſ Wieviel ben Sie denn da pro Tag
verdient Angekl 20 Mark

Hierauf erſtattet der Sachverſtändige Prof Dr Schultze
Höttingen ſein Gutachten über den Geiſteszuſtand des An

geklagten in nichtöffentlicher Sitzung die Preſſe wird jedoch
zugelaſſen Der Sachverſtändige ſchickt voraus daß er Straf
gusſhließungsgründe nicht für vorliegend erachte Wenn bei

Angeklagten bei der Tatausführung eine durch Alkohol
g ingte Bewußtſeinsſtörung vorgelegen hätte dann würde
ſatt der Tat in einen tiefen Schlaf verfallen ſein und
atte nicht den 23 lameter 53 Weg nach Clauathar
adlege pfſchmerzen ſeien auf Migränericzuführen Von einer Bewußtſeinsſtörung könne ſomit

er Rede ſein Plog wäre zu der Tat nicht gekommen wenn
n dem Hannemann in die Finger geraten wäre Hanne
innere der Führer dem der um 4 Jahre ältere Plog

ihn ins folgte Es handelte ſich zwiſchen beiden um ein
an d Hörigkeitsverhältnis Plog ſei ein paſſiver Menſch
t ein die Natur ſich verſündigt habe er wäre beſſer ein

m geworden Der S 51 könne aber nicht in Betracht
aber Geiſtige Minderwertigkeit liege vor dieſe brauche

r nicht Bewußtſeinsſtörungen mit ſich zu bringen

Zum Tode verurteilt

Braunſchweig 9 Februar
24 Jahre alte aus Peine gebürtige Diener Adolf

angeklagt des Raubmordes begangen in Gemeinſchaft
ein im Revolverkampfe mit ſeinen Verfolgern getöteten

ahre alten Kellner Fritz Hannemann in der Nacht zum

Der
Plog

mit d

19 J

und meine Familie ins Unglück geſtürzt und ſo fort

11 September v T an dem Gaſtwirt und Fleiſchermeiſter
Ludwig Schröder in Braunlage wurde wegen Mordes und
ſchweren Raubes zum Tode wegen ſchweren Diebſtahls zu
einer Geſamtſtrafe von 1155 Jahren JZuchthaus verurteilt

Schöffengericht
Halle 8 Februar

Weiteres vom Klaviertechniker Papſch

Der Orgelbauer und Pianofortetechniker Alwin
Papſch der gegen die hieſigen bürgerlichen Zeitungen ſeit
dem Beginn des vorigen Jahres einen heftigen Krieg vor
den Straf und Zivilgerichten führt wurde geſtern wegen
tätlicher und wörtlicher Beleidigung eines Redaktions
volontärs der Halleſchen Zeitung zu zwei Wo Ge
ängnis verurteilt Seine mitangeklagte Ehefrau Eli

abeth erhielt wegen wörtlicher Beleidigung des Volontärs
eine Geldſtrafe von 15 Mark Gegenſtand der Verhandlung
war folgender Vorfall

Am 11 Juli v Js ſtand im hieſigen Zivilgericht vor
der Kammer für Handelsſachen Termin an in einer Zivil
klage des Papſch gegen den Pianofortehändler Balthaſar
Döll und eine Anzahl Redakteure der bürgerlichen Zei
tungen Letztere hatten auf die Bitte Dölls Ende Januar
eine Notiz veröffentlicht in der vor dem Geſchäftsgebahren
des Papſch gewarnt wurde Wir haben über den Jnhalt
dieſer Notiz ſchon mehrmals aus Anlaß einer Privatklage
die Papſch gegen Döll und mehrere Redakteure wegen Be
leidigung angeſtrengt hat ausführlich berichtet Jn dem
Privatklageverfahren hat P weder vom Schöffengericht noch
von der Strafkammer die von ihm mit ſo leidenſchaftlichem
Pathos geforderte Verurteilung der Beklagten erlangen
können Er hat deshalb auch noch die Reviſionsinſtanz an
gerufen deren Entſcheidung noch ausſteht Außer der Pri
vatklage reichte P aber zugleich noch Zivilklage ein in der
er Schadenerſatz wegen der ihm durch die Notiz zugefügten
geſchäftlichen Nachteile verlangt Er will nicht weniger als
eine jährliche Rente von 3600 Martk haben und
zwar auf 15 Jahre hinaus Auch mit dieſer Zivilklage
hat er bisher kein Glück gehabt doch iſt der Jnſtanzenweg
noch nicht erſchöpft

Jn der Verhandlung vom 11 Juli beſchloß die Kammer
für Handelsſachen Vertagung zwecks weiterer Beweiser
hebung Papſch der ſo ſchnell wie möglich ſeine Rente ein
zuſtreichen wünſchte war über die Verzögerung ſehr unge
halten Er iſt ein äußerſt leicht erregbarer Menſch der ſich
ſogar im Gerichtsſaal nicht zu beherrſchen vermag und faſt
i allen auf die beiden Klagen bezüglichen Gerichtsverhand
lungen ſtürmiſche Szenen aufgeführt hat Auch während der
Verhandlung vom 11 äußerte er ſich öfter ſehr erregt und
wollte ſich ſogar einmal auf einen gegneriſchen Anwalt
ſtürzen der ſich erlaubte auf die zahlreichen und zum Teil
ſehr ſchweren Vorſtrafen des Papſch wegen Betruges
und anderer Sachen hinzuweiſen Seine Frau mußte ihn
zurückhalten und ging dann mit ihm nach dem Verlaſſen
des Gerichtsſaales gemeinſam die Treppe hinunter Leider
konnte ſie ſich aber beim Vorübergehen an dem Redaktions
volontär der Halleſchen Zeitung nicht enthalten ihren
ohnhin ſchon genug erhitzten Mann auf dieſen mit höhni
ſchen Worten aufmerkſam zu machen Papſch war nämlich
gegen den Volontär noch ganz beſonders erbittert weil dieſer
die veröffentlichte Notiz mit der Spitzmarke Schwindler
verſehen hatte während die übrigen Zeitungen die von Döll
gewählte Ueberſchrift Auch ein Klaviertechniker
beibehalten hatten Frau Papſch äußerte unten auf der
Treppe zu ihrem Manne in biſſigem Tone Du das iſt ja
der Halunke der dich Schwindler genannt hat Sie
will freilich nur geſagt haben Das iſt ja der der dich
Schwindler genannt hat doch wurde das durch die heutige
Beweis aufnahme widerlegt Der Volontär ließ die An
zapfung unbeachtet darauf klopfte ihn Frau Papſch unten
im Flur höhniſch auf die Schulter und rief ihrem Manne
nochmals die erſtgenannten beleidigenden Worte zu Jm
Nu ſtürzte ſich jetzt Papſch wie ein Wütender auf den Volon
tär packte und ſchüttelte ihn an Bruſt und Schultern und
warfihndannaufdie Steinfließen des Fuß
bodens Dabei ſchimpfte er Der Halunke der ver
fluchte Halunke der Stromer uſw Der Mißhandelte dem der
rohe Anfall ganz überraſchend kam blieb längere d liegen
ehe er ſich wieder aufrichten konnte Er hatte mehrere Tage
lang Schmerzen im Rücken Während der wüſten Szene
war kein Gerichtsdiener in der Nähe Nachher kamen aber
drei herbei vor denen Papſch in gewohnter pathetiſcher
Weiſe die gekränkte Unſchuld zu ſpielen beliebte Er zeterte
Der Menſch hat mich unglücklich gemacht Der hat v

e

Gerichtsdiener brachten ihn ſchließlich zum Portal hinaus
doch ſchimpfte er noch längere Zeit laut auf der Straße
weiter Der Volontär und ſein Begleiter ſahen ſich zur Ver
meidung weiterer unliebſamer t genötigt das Ge
richtsgebäude durch den hinteren Ausgang zu verlaſſen

Papſch iſt inzwiſchen nach Berlin übergeſiedelt Für
die geſtrige Verhandlung war er ſowie ſeine Frau von der
Verpflichtung zum Erſcheinen entbunden Bei ſeiner pro
tokollariſchen Vernehmung in Berlin hatte er auf eine Ein
gabe verwieſen die er ſchon früher in pathetiſchem Stile auf
geſetzt und eingereicht hat Er ſtellte darin die durch die
geſtrige Beweisaufnahme keineswegs beſtätigte Behauptung
auf der Volontär habe ihn und ſeine Frau während der
Gerichtsverhandlung ſchwer gereizt Die andern
Herren Beklagten hätten ſich anſtändig und ruhig be
nommen der Volontär aber habe ſich hämiſche Blicke und
beleidigende Aeußerungen erlaubt Fortgeſetzt habe er z
umgedreht und namentlich auf ſeine arme Frau die ſi
in ſchwer leidendem Zuſtande befand hingeſtiert ſo daß ſie
ſchließlich in Weinkrämpfe verfallen ſei Ein Menſch von
ethiſchem Gefühle werde ſo etwas niemals tun nur ein
Rohling könne ſo handeln und verdiene deshalb eine exem
plariſche Züchtigung Als nun gar beim Verlaſſen des Ge
richtsſaales der Volontär ihn Zuchthäusler genannt und
auch auf der Treppe ihn noch beleidigt habe da ſei es denn

r mit ſeiner lange bewahrten Geduld zu Ende ge
weſen a s ſeine Vorſtrafen betreffe ſo lägen dieſe ſchon
un d zurück Er habe ſich ſeitdem anſtändig und ehrbar
geführt ſich mit ſeiner Familie wieder emporgearbeitet und
ſeine Kinder in Gottesfurcht ſowie in Liebe und Treue zum
Könige und zum Vaterlande erzogen Er bitte daher um
ben Freiſprechung denn er e nichts weiter getan als
ie Beleidigungen des Volontärs auf der Stelle erwidertDieſe ange ügtn Beleidigungen die Weinkrämpfe uſw

exiſtieren nur in der erhitzten Phantaſie des Herrn Papſch
der auch bereits in andern Ger rhandlungen ganz er
heblich mehr geſehen und gehört haben ewill als a

l

minder reizbare Leute Das Schöffe tat dennauch keineswegs den Gefallen ihn e i zien
im Gegenteil noch nicht einmal Geidſtrafe für ausreichend

weil ch unter ſeinen Vorſtrafen auch bereits zwei wegen
Beleidigun aufzuweiſen hat von denen die eine in einer
recht m ichen Schau eſtzaſ beſteht Deshalb wurde
wieder eine Gefängnisſtrafe für angezeigt erachtet jedoch mit

t auf ſeine damalige Erregung und ſeine ſonſtige
leichte Reizbarkeit nur in Höhe von zwei Wochen Bei
der noch unbeſtraften Ehefrau erſchien eine gelinde Geld
ſtrafe von 15 Mark angemeſſen

Urteil im Lauenburger Bankprozey

Lauenburg Pommern 10 Februar
Jm Lauenburger Bank Prozeß wurde geſtern abend 9 Uhr

nach ſiebentägiger Verhandlung das Urteil verkündet Der Bank
beamte Milpitz der Hauptangeklagte erhielt wegen Untreue
in fortgeſetzter Handlung Urkundenfälſchung und Konkursver
gehens 4 Jahre 6 Monate Gefängnis der Bankprokuriſt Frank
wegen Untreue in fortgeſetzter Handlung 2 Jahre 2 Monate Ge
fängnis der Bankbeamte Hin z 9 Monate Gefängnis die unver
chelichte Frida Schmolinſki die Braut des Angeklagten
Milpitz 2 Monate Gefängnis der Landmeſſer Splettſtößer
und der Banklehrling Hackbarth wurden freigeſprochen
Den Angeklagten Milpitz Frank und Hinz wurden je 6 Monate
auf die erlittene Unterſuchungshaft angerechnet Der Angeklagte
Hinz wurde auf freien Fuß geſetzt Der Angeklagten Schmolinſki
ſoll die Einreichung eines Gnadengefuches empfohlen werden

Eine ganze Familie zum Tode verurteilt Das Schwur
von Pontevedra in Spanien verurteilte nach längerer

erhandlung eine ganze Familie Mutter und zwei Söhne
zum Tode Die Frau hatte mit Unterſtützung ihrer Söhne
ihren Gatten im Schlaf ermordet das Gericht kam zu der
Erkenntnis daß alle drei Perſonen ſich des Mordes ſchu dig
gemacht haben und erkannte demgemäß auf Todesſtrafe

Provinzidl Nachrichten
Der Schuß auf der BVühne

Eiſenach 9 Febr Bei der Aufführung von Beyerleins
Zapfenſtreich im hieſigen Stadttheater wurde bei der Ab

gabe eines Schuſſes auf der Bühne die Schauſpielerin
Rettig im Geſicht und am Hals erheblich verletzt

g Rahßnitz 9 Febr Erneute Bohrungen
Nördlich der in der Wegwitzer Aue gelegenen Grube werden
jetzt auf den Wieſen in Raßnitzer Aue nach dem Sandberge
hin erneut Bohrungen nach Braunkohle vorgenommen aus
geführt werden dieſelben von Herrn Bohrmeiſter Geisler
im Auftrage der Deutſch Oeſterreichiſchen Bergwerksgeſell
ſchaft Beunger Kohlenwerke Die Bohrweiſe iſt Trocken
bohrung wobei Rohre von etwa 15 Zentimeter Lichtweite
verwendet werden

4 Themar 8 Febr Kaum glaublich Ein 3s8jähr
Arbeiter von hier der durch die Naſe ſchwer atmen konnte ging
dieſer Tage zum Arzt um ſich die Wucherungen die er in der Naſe
zu haben glaubte entfernen zu laſſen Der Arzt unterſuchte den
Mann und brachte bald aus dem Munde einen Fingerhut zum
Vorſchein Der Patient erinnert ſich in ſeinem vierten Jahre einen
Fingerhut in den Mund genommen und verſchluckt zu haben Der

Fremdkörper war aber nicht in die Speiſeröhre gegangen ſondern
hinter dem Zäpfchen in der Naſenrachenhöhle ſitzen geblieben
W volle 35 Jahre hatte der Mann den Fremdkörper bei ſich ge
habt

A Bitterfeld 9 Febr Die Augen ausge
brannt Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignete ſich heute
auf dem Hyberchloridwerke Elektron Ein Arbeiter war
mit der Zubereitung von Chlor beſchäftigt als plötzlich ein
Rohr platzte Der beizende Stoff ſpritzte dem Unglücklichen
in die Augen Während die Sehkraft des einen Auges ſo
fort zerſtört wurde bleibt auch das andere Auge ſehr ge
fährdet Der Bedauernswerte wurde alsbald der Klinik
in Halle zugeführt

h eeuftſhifahrt

Fliegerzuſammenſtoß in den Lüften

Johannisthal 10 Februar
Heute morgen 834 Uhr ſtieß auf dem Flugplatze ein

Luftverkehrsdoppeldecker mit dem Flieger Gerhard Sedl
mayr als Führer und Oberleutnant Leonhardy als Be
gleiter mit einer Etrichtaube des Flugſchülers uſammen der die erſten ſelbſtändigen Flüge machte u
ſammenſtoß erfolgte in 30 Meter Höhe Beide Flugzeuge
wurden ſtark beſchädigt Degner war ſofort tot Sedlmayr
und Leonhardy wurden ſchwer verletzt unter den Trümmern
der Apparate hervorgezogen und in das Kreiskrankenhaus
zu Britz gebracht

Weltrekord im Dauerflug mit dem Freiballon Unter
allgemeinem re unternahm am 9 Februar der be
kannte Ballonfahrer Dr Erich Korn 3 Uhr 30 Min mit
zwei Berliner Mitfahrern einen Ballonaufftieg vom Füll
platz der Luftfahrzeuggeſellſchaft in Bitterfeld aus Er
hat den Aufſtieg in der Abſicht unternommen ſeinen eigenen
Weltrekord den er mit 86 Stunden hält zu brechen Das
Luftſahrzeug ein Vallon erſter Klaſſe war von allen Seiten
mit Ballaſt beſchwert Es ſchlug zuerſt eine nördliche Rich
tung ein wurde dann aber vom Führer in eine Luftſtrömung
gebracht die es nach Weſten brachte Die Landung iſt alſo
erſt Freitag zu erwarten

e Fliegerabſturz Leutnant Poſt von der Militärfliegerabteilung in San Diego Ganſornien iſt mit ſeinem

Flugzeug tödlich verunglückt Er ſtürzte aus einer Höhe von
500 Fuß aus dem Apparat während er über der Bucht C
Nach Berichten von Augenzeugen explodierte die e
und ſchleuderte den Flieger hinaus

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Da c
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten G Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton uſw MartinFeuchtwangerz für Ausland u letzte n Dr Karl
Baert für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle h ge
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind n
Redaktion der e
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Kreisarzt Dr med R ins L Unauſgefordert gebe ich Jhnen
die Brklärang ab dass meine Erfahrungen am eigenen Körper wie
bei meinen Paklienten mir Seit 12 Jakten gezeigt haben aass der
Soniſaciusbraunen bei Gickt alle anderen Aer weit an Wirk
sqm keit äbertrifft Jch wende als Brunnen nur Banifacius an

Dr med R ins M Der Brunnen macht niekt nur den Nörper
frei und elastisch sonders er ubt auch auf das Gemüt und die Stimmung

Mein Bruchband Idenl ohne Feder eigenes System auch bei einen qünstiqen in S S
Nacht tregbar bietet die grösste Erleichterung und hält unter Garantie
jeden Bruch zurück Beib und d orfalihinden Geradennlter
Gummistrimpte usw Bestellungen nach Austern werden ent

72 in Halle sonen d 14 Februar von
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777 die Gallensteige ist 50 ausgezeichnet dass de Kolikanfätlle nunmehr

Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt ganz beseitigt sind Jedoch gehen seit dem Gebrauch des Brunnens

noch efter Steise und deren Trümmer mit dem Stuhlgang ab

Stadtarzt Dr med B in M Ich bin durch den vorjährigen
zarantiert Bei Anfragen n See Gebrauch des Brunnens vollständig von meinem giehktisekerkeumatiscken
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